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Herren Kreisklasse B

TSV Gerchsheim : FC Gissigheim II 
Freitag, 20.10.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Achstetter für den FC Gissigheim II in der 
Herren Kreisklasse B

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Gissigheim II am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (19:20 Sätze) in der Herren Kreisklasse B Partie gegen den TSV
Gerchsheim gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andre Achstetter, der in
seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Seubert / Michel bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Häfner / Noll. Szeitszam / Blaschke verloren ihr Spiel indes gegen Achstetter /
Hartmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Arnold Seubert bezwang anschließend Pascal Häfner in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen Erfolg verpasste Erich Wagner beim 1:3 gegen
Andre Achstetter und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Jürgen
Szeitszam zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen
Karsten Noll aber trotzdem mit 9:11, 11:7, 9:11, 7:11. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Anton Albert bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Holger Hartmann. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Gerchsheim und des FC Gissigheim II. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von
Arnold Seubert gegen Andre Achstetter, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andre
Achstetter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für eine
Aufholjagd! Recht kurzen Prozess machte Erich Wagner beim 11:7, 11:8, 11:6 mit Pascal Häfner.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Szeitszam seinem Gegner Holger Hartmann beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Anton Albert die Begegnung mit 1:3 gegen Karsten Noll abgab und
eine Niederlage kassierte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gerchsheim nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der FC Gissigheim II vor dem nächsten Spiel, das am 27.10.2023 gegen den ETSV Lauda
III ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gerchsheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.10.2023 gegen den TSV Tauberbischofsheim III.

 Statistik:
 TSV Gerchsheim

Doppel: Seubert / Michel 1:0, Szeitszam / Blaschke 0:1 
Einzel: A. Seubert 1:1, E. Wagner 1:1, J. Szeitszam 1:1, A. Albert 0:2 
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 FC Gissigheim II
Doppel: Häfner / Noll 0:1, Achstetter / Hartmann 1:0 
Einzel: A. Achstetter 2:0, P. Häfner 0:2, H. Hartmann 1:1, K. Noll 2:0


